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Deutschlands nächster Zeind.
Bon De. I . Retnke . Mitglied de» Herrenhauses. im „Tag".

Friedrich'Jliidcrt dichtete seine „Geharnstchte» Sonette" gegen
i von Banapart» dein deutschen Botte geschrnredeten ltetleu.

In Giutduchslabc»
tkinschreid' ich mein und meine» Bolle» Schande,
Da» seine Freiheit nicht dars denten wollen,

hrule sieden wir Deutschen ni» ein freie» Volk einer ungehem
durch d,e oerdrecherische Berschworungdreier europäischer

^isunachte nebst ihren, Anhang gebildeten Macht geqc.»uoer.
.l z'̂ eere uns von allen Seiten an,allen, um uns zu zersle.schen

Ii dznn in KettenAu schlagen. Dich wir |cU 44 Mm  unb |w
lerne Zntunit be.nühi waren, den europäischen gnedr» aul-
„r erdaltcn, bedarf keine» Worte»; wohl aber ist immer wir

■."ein kräftige» Wort darüber a,n Plage, daß die heiligen Flau'
,oder,, werden, bi» auch den, legten Feinde die Lust oergmg,

. irr » Metten zu schmieden, die sie un» zugedacht haben.
o#r Grund dös seit der politischen Urde» Eduard» VII, gegen

.... vorbereiteten Weiltriege» ist einsach di-Ier. das, wir erchicre,,,
- das, wir so sind, wie w,r sind, Fug UNILug schrm die gegen

aerichiete Minierarieii voran, b>» ibre Kennzeichen immer
- ,sicher wurden, zuiegt in der meuchlerischen Ermord,,ng de»

reichlichen Ihronsolgerpaarc» und de» van ehrlicher rrneden»-
, 'wnan« erfüllten sranzäsischen Postiikcrs Saure», wahrend,>ins,-

. . und England» Monarchenvan ,,r,-dcnsdelcuer>mgci> »der-
Als endlich die längs, sprungbeietten Gegner die Maske

- ;; Mlieben, da innbie IN Oesterreich und IN Deutschland der Bus
den Wassert, zu « chug und Schirr» von Heimat und Baterlund

'i ^^De» Stein» Geduld bricht endlich auch in Stücken,
, . noch ein Wort au» Rücker,s Sonetten anzusudren.

Da« Sihaupiel, da, aus diesen Ans Deutschland» imd Oester-
Böiterscharen darboten, mar da» erhabenste, welche» die Ge-

che sei Anbeginn sah, blicht nur, dag alle - .lellungdpi ich, gen
-.uirrnstcr vaterländischer Begeiit-ruii» zu drn 8 ->,,ne» - tc-i,

-der» zwei Willione-r Krieg»,reiwülige kam-n in De, schland,
- er,tivrechende Zahl ,n Oeiierrerch hinzu, die tu» hcuic nock,
, . nicht alle eingestellt werde» tonnten. Der Streit »ec dar-

de? » ans,,,tonen, der Volker,chasten war mit einem Sd)k.«e
-chwunden, Sn den Strabcn erscholl es udcrall; „Lieb Ba er
. iiurgst ruhig sein!" Alle deuischen Soldaten haben gu er, Sehul-
>r,i,dt genossen. doch auch die höchftgebildcien der Ratio.' ste

ihren Reihen, E» ist darum nicht umnertestant, daß nach
Mobilmachung in vieien Gegenden Dcutlchiand» «" widene

■,<» nautaabtn de» Reuen Testament» und van Goe-He» »gaust
-rissen, als geistiges Brot mit ins Feld getragen waren.
Einer gewaltigen Uebermach, mußte» sich»nsereund Oester

- : Kriegericharen»ittgegenftillen. Ohne Japan und >die außer
i. mischen Kolon'en mitzurcchnen. ocrsuge» unser« Geaner über
» 2'.7 Millionen, Deutschland und Oesterreich»der l >4 Milliv

Einwohner; da» Sta , leoerhaitn!» ist wer! ungunstGer
>;ü. Undw°» war da» bisherige Ergebnis de» Kriege», Nur

D,Preußen und einige Grenzst.riche de» Elsaß sind °orub» «chciid
Leindes Lrand aewofen. Dafür haben wir c , 4

' „,ussoe durch Belgien hindurch den westlichen» ricgsichauplag
- Rordftankrech verlegt. und kein Feind soll un, daran» m e-
oerlreiden; wir bleiben in Frankreich, bi» nach Eo Omnien I
schluß unser» Heere heiinberusen werden, San Ollen kamt!»»

r unter alanzentenSiegen IN Polen, und die Gefahr einer nockp
„gen UcberEchwemmung deutscher Proomzen duril- abg-wedr
», Wenn auch di« hc>d-iiii>u>>g tampIendcn Ocstcrre>ch-r men s
- glücklich waren, weil der großle Teil Galizien» sich nochi in
MicherÄnd besindei. ,a ist doch begründete'wism'i'i, - °rhanden.

- '! auch aus diesem Teile de» Krieg»,chaupiage» bald Wandel ein-

Wtt^Deutschen haben Grund zu heißem Danke gegen uirker
vor und Aur SVreube über das Erreichte. Da wir , rs
.Hernnnen- u. ge,°«en „nb, ,andern unser bedrohte» Vaterland

ieiltgen, lönnen mir mit den, Stande der Dinac gar mahl »u-
, -,-en srin. Der Reserven Haien wir genn«. dcn Rrseg» nnen wir
-,g; lange aushaiten; Erscheinungen von Kr>cg»n>üdgkc>,sind ne

r u, der Armee nach ,n> Volke hcroorgeireten; einen Wall au»
mihi hat Deutschland seinen Feinden «ntgcgcngestclit,

linier unieren Gegner» wolle» wir uns heule nur mtt einem.
Frankreich, beschäftigen, dem „armen, verratenen und ocrlot-

i,>•».•*. Frankreich", wie S). et . Ehamberlamkürzlich sagte, -»ja.
UMrinnnehatte Pech, als ste sich allzu seit in den Arm de» ruistschcn

,un hing und der gierige John Bull den anderen<.nne -»" tt-
mi diesem snrch,baren iirieg»ian,e zu !dib,-pp- i, der hei> au
igiühe» Genießen gcrrchlelen« nur der ,Manzasen wenig e.

-iunsch, war; seist wird e» ihr schwer werde», au» dem « irndel
ricr heran»,ukoniineii, « iS zum Etngresten Eduard» XII. war

ör-u>!rcich» Ehauvinisuil!» eine Art von polttischem Sport und
,-cmiich linschadlich: zur akuten Gesahr steigerte er IM " st "mee
>(,Hcr jenigen. au» ehrgeizige, und gemissenloft» ».trcbern de
uri>ulen Regler»»«, die durch nichtswürdige« eemstustun« der
! ,rüe de,,' Glaüben in. Volke wachrir.. wir DeMschen rüsteten
linier Sietr, »IN da» sriedsertlgeFrankreich crobrruiigsiuchng,,
lüirr,allen Stn Teil der Preise ha. Ichan tauge » .m !»r ege «ehn t
i,op dadurch eine surchrdare Verantwortungaus sich gelude» . er-
Mürrnd aber wirkt weun seist der fleme „ err « oincnrcf cr;
1 ü kikliirt. Europa vo» der dcuiichen Barbarei b«freien»n » oH*n.
i ieier « einig eine» ganst» Volke« durch lchwBenohr . ro

-l im Ertoia haben, weil da» LeiNperameitt der FranzosenUNS
- r- EiMkell,° erriainr sind, daß z, B , ist.« der Wahnsinn einer

ürche sür Sadawa" für ihre St,i,flc-rf„üru"n
' mim rph wurde Sa wird Frankreichs tapferes, r-an tuchti.en
. 'iiperen aeflihrt-s s')eer in ein Ringen auf^ ad und t-eben gegen

hiittingeirteden, Sesst, da Frankreich» Fluren die Mme » .
ih.-n I-Ircuci de» ikr-egc» zu iragen haben, wird dns Soll oll.r

dpi, einer grenzenlosenErbitterung gegen UN» beherrscht,
.iiigiien» sawett wir die gegen »n» ausgeiiremen Lügen »ich,

'lir nn» die Ver.ewig.in»
e» tim»-» und fterd war, so dürfen wir seist ««' »«" » S " ;
ri .„ reich miiitnrisch mederzurnigen. und wir dur en die Sa,,
. .l aus der .<mnd legen, bis wir in dem zu crftrcitetukn rtntJin
üierungen daillr erlang, dabcn. daß unier Dasein nicht wieder
rrh iranrostiche Krieg»ge,ü,ie bedrahl werde. D.c» „u.ß da-

Ziel unsere« Kamps»» gegen Fran re,u> sein, tmti fo, 3« *
können nicht srüh genug hlngestellt Ä .Än in üien oder
wegen de» Lause» der. Ereignn,« abgeanderlwerden must-n oder

bi*t ,,^onM̂̂ n̂ r̂ ,iVeif^ i,en

Sri
Eiiunüligtcit der Ration und au! unerschäpsliche chi>i»qucllc>> oer-
lrauen dar,, tann der S .e« nicht,-hlen; daoan s.nd w.r alle durch-

^ ^ ÄLü !L1!.'d'm̂ ttkü'L ^ n̂ ,cĥ G°
w würde Geftr zwei,etla» da. Signal ,°>» « «« aUgemei». ..

Erheduiig uusrrer nordoftilai.i,ch°„ -üei'°>" rung .n^-inem̂ Au»-

? leni AuMande jerttg pu werde», drr Algerien mit R- men de-
ec, ii (h mir «niihfam wieder erheben kannte. Rir

trinue-i r-arauk rechnen, das; bei günftigcrGelegenheituntere mu-
elmunijchen Untertanennicht in denselben Fehler versaUenwer,. n s .-jf. ri.» ihr«* Stunde bejfer zu wählen wiffen'. Nivge ditik

Delire auch für l>ns nicht ncrlorcn fein, rind halten wir di notigen
Streitlräf'e bereit, um nicht durch die Ereigmfie udenmschtm ® •

«oMIermiN ran .-liu-i» Dnßcnd Milllanen Einwohner,n Flammen
lehr» würde, nicht weniger ui» lu—gütbitt Mann in Marokko
ebenso aieic in Algtrr und Tinu» notig sein wurden.

Diele Aei-ßernn« en-e» hohen iranzostichei, visi .st«, » «em,nn,
beioichere» I, >,ereile, „achden, die Türkei an Frankreuh den Krieg
erkttirte und der staiis den Mastem» verbal, am Bncge «egen
DeuischlandIcilzunehinc». Welcher Lorls-l au» ,sner stei g
erklärung uns zu erblühen vcrinag, ist nuinrlich»och nicht zu über-

'"" "Für uns bleib, die ftanpilache, mi. den e'genen Wasftn aus
frnutirfiidwm Boden Lieger zu bleiben und rücksichtslos zu tun.
E lTrd,tS . ..Rur der Starke wird das Schick,al zwüi.
gcm" ist der Grnndloi, von Sckiiller« Geichichlsphiloiaphic. Ob
üii Kami'ie Bauwerke durch uns zerirNnunerl werden, kai.n uns
gletchgiillig fein; willen mir doch, daß die deutiche Armee nur zer-
iliir, wen,, es durch.»ilttarstche Raiweuoigte-t u»°«r,»eidlichw>rd
Rock, vei -iacr dari dos Zetern des Auslandes uns dcirrem uns
nickstzn Gegenertiarungenveranlaisen Leider Icheint da» Rivean
ritterlichen Sinne» in Frankreich unter der dr-lten Bepuistikon
vielen Stellen ttark geiunien zu fein. Dennoch tollten wir trog aller
-iiodlilcn von denen wir gehört, trog alle» « chinuue», mtt dem»
,-„» die Presse und in ihrer Gesolgschast sogar die Aladeiniker de-
pecht daden! trag der Urteile Parlier Richter gegen unsere Aerzie
Nicki, nerneiien, daß die Mehrzahl der „ ran,äsen au» ordentlichen
Leuten besteht. — Unser einziges Vestreben in der Gegenwart ist
aber de» allen dosen Feind mi! der Wuchl unsere» 5)eere» »>ede--
zuwersen. um schließlich zu einem Frieden zu gelangen, der der
gebrachten Opfer wert >st. _
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Bringt euer Sold zur Reldiebankl

vermischtes.
Tüt Ostpreußen ist für die Zukunft wohl die bedeutsamste und

salgrnlchwrrfte Frage die, wie viele der Geiiuchielc» nach d.-ii,
Kru-q in den verwüsteten Landcstcil zuruckkchrcn werden. Ober
prälibent Batvcki beantwoncte dies be, der Beratung dee Äri-g .̂
koinmstsion für Ostpreußen dahin, daß man mtt einem Aerlust von
LUdist» b>» Gill'Mi Einwohner» rechne» tonne.

wa» die Heere verzehren. Rach etner ieidstvcrstondlichnur
onnabernd rickitiaen Schätzungc ner ameritonischen Zeilschrttl ver-
pei,7 da» deutsche" Äer möchen.iich 27 Milli°nen «i,°gr. « ' ° ,
7 Mill. ililogr. Fleisch. 84 Milt. Kisogr. iiortvss-ln, «stuvstst»»ogr.
Knssee, edensooiel Salz und gstststststKilograimn Zucker.

VclchSIItantlder hriegsgrsangenen. Aus eine 'Ansrage au»
landivirtichastticheu strciien äußert sich dcr stellvertretende Generol
d ^ 7 Armeekorps. Freiherr von Garil. die Frage dee ve,ryastt-
gung von irriegsgesangcnen sei infofern schwierig, „a.s e>» großer
Nt " der Franzose» durch Tubertu,ose verleorh. u,.d vwie R ion
»,s, Ebvieinbastlleii. die sich ungeheuer lange hielten, bekamt leien.
Dcehalb muhe bei der Beschätiigun« von z>rieg»geiangenen gr°iste
. S °» « est" ben de' ,«'8Vorsicht obmalte'N- ^as m'iurwni «y .V.T7' ti.
dabin, die Gefangenen nach Möglichtc.t zu b, f:n,
auch der Landwirlschasi»ui,bar zu „lache,,. — In Westsalen brs.n
den sich gegenwärtig rund rttMKKlKriegsgefangenealler Art. eure
Zahl, die siclig und zwar beträchtlich steigt.

Krankheiten russtscher« esangener. Bekanntlich stehen di' ge
siindh-ülichc» Berhüttniss. Rußland» weili hi»ier denen Deulichland»
zurück Jnebcsondereherrschen in Rußland dauernd ansteckende
»,an «,eiten, die in Denißhiand überhauptnicht « Akammer. uns
höchsten» geiegemlich vereinzelt zu »ns van dort emgelchteppl wer¬
den , B ^Fiecktieber. Bei dem ftereinilutengroßer Scharen rui
sticher Gelungener nui deuiichen« ade» muß,» daher von vornherein
nü, der Möglichkeit gerechnet werden, daß unter den Rüsten tu
den Lagern diese Kran,hei. hier und da aus.rak und bei ihrer ge.
wohnlich rnichen Ausdrcitungsweisebald eine Igrößere Zahl vo r
Getangencnergrciienwürde. Zu einem derartigen Austreienoo,-
Fieckiicher ist e» im Kriegsgeiangenrniagerbei Eot'bus «'kommen,
in den, nur Rüsten unter,,»bracht sind. B,s >ciz> betragt die Zahl
der Erkrankleu und Erkrankungsoerdächngenmehrere Hunden.
Glücklicherweise zeig, die Krankheit eink» gegenuber ihr-r gewohiH
lichen Schwere nusiallendmilden Verlaus; bisher sind̂ nur̂ neun

derlagespost äuszusteUcii. diesicherallgemeii .n.-r-!st7 °n .7-
den Wie groß da» Bedürfnis war, zeigt der Umstand, daß
kurzem für 4(M4,l» Mark Scheine «"̂ '«'b'Siüstk'Vu M Psg I° -
4400 Stück zu 5, 5700 Stilck zu Ist und 7« « Stück zu 5«

AuÄdi " Sind. Gebweüer ko" zu"einer ähnlichen Maßnahme ge-

'E'::.Äk̂ SS Erz  ä >ä S
w°hld",ann.°n Schuhmacher Georg Muhiberger kau. a.is Fran^
r. ick, an leinen Vetter Joh. Muhlderaer, Oekonoi» IN Ried, me
Kunde dasz dicier einst io getürchtere Wilderer und tegige Krieg»,
üeimilliae für ,' ine in F-inde- iand verübten Heldentat-» da»
Eilerne Kreuz und die Tapierkeiisinedailleerhielt. Der mit die¬
sen Ehrenzeichen bedachte tapierc Heid Hai bei einem Sturmian« ft
ans einen Schnstengraden5st Franzoien leil» erschasten.
kampsuntähig gemacht. ^ ^ , .. -

Da» Eiserne Kien, für einen3 remdeniegionar. Der »»' f™
acn Jahren au» der F'eindenlegion»nisloheneJohann Ballr. zck,
au« Reuttißheim, dee' jeß. a.» Uandmehrniann gegen - ». -d' -
maiigen Bedrücker-ui« in» Feld gezogen zst. ha, tur Iapie >>c>r °
den, Feinde da» Eiierue Kreuz erhalten, nachdem
llnterofsiüer besörden worden mar. Er hat atv xiugsuyrc^\ nu«:
,einem A « eine starte leint»,che S .ellan« ei.>«e„°,„nwn bade,
außer viele» Tote» «0 Gelungene «eniochl und vier M°^ >nen
gewrhre erbeutet. Ballieich „I verwundet »nd liegt zurzeit
MilitärgenesungsheimDürrenber« a. « .

B« Krieg und die chemisch» Industrie. In emem Berime,-
«ortioge winde besonder» eingehend der Zustandd-r chem ch
^nsuslrie Enaiands afschildrN. die nach dein Urteile; M&lt
EMmiler in vielen Zweipen unter technischer-̂ u^^ündtgkettz
leiden hade? und dah»7 auch 'c-dst mit staattnher Unteriwstm.» « -
ringe Ausiichtcnbiete, da» von der beutlche,, st'-dustne mr en
rilim« Ab astaebie, aus dem Wetimarkl wieder zu/ rädern. Be
sonder» deutlich ged, die ."»"gelnde Leis,ungssnhigk-" der che
che» Industrie Cugiand» aus de.» Mangel “ NffiÄ ,u
Zwecke der Textilindustrie hervor, mtt denend.sher De« chland-ch
rlwa vier Fünftel der Geiautterzeugui,« Me ganze weit v-uorg,im» oi,.#*» in (Fnalaub fehlt es übrigens nicht an aewichtlgen« UNI

»tu wo man die Frage der Konktirrenzsähigkeit der eigenen chem,

^innfrcirhöleidet unter dem Zlriege auücrordenllich stark. Da abei
der deutiche ChcmikaUenhondel durch die tatkräftige Untcrstuüung
der Reichercgiernng kcinesweg» völlig iinierdunden worden ist, i
werde» die hosinunge» „"iercr Feinde. die allzu gern die blühende
chcniische Industrie Denlichland» veri-ichi-I hatten, selbst de, einer
Gnaeren Dauer de» Kriege» "ich, in Erinliun» gehen.. Wenn auch
nn t̂emvi INN» Vaterland ichan viele Ehciniker den .iseideniodge
siinden haben, io vcriügi doch Deutichland auch hier über eine groß-.

Awei interesimrte Entdeckungen hat der Franksurtcr Familien-
geichsthlssoricherAii-stor Ma„er-Leonhard gemacht. Dmiiiach
stammen die Königin von Spanien und der ichahrige Schuie.
Han» Schweppenhauser in Frantsurt van - >» - «>
ad. nämlich den, Psarrcr von Kandel bei Landau Johann Schwep.
pcnhäuicr. Eine Euteli» diele» Psarrer» dezw. ihre Aachkom-
men kamen unier dem Grasen « rühi, dem Minister August» de»
Starten in immer höhere Stellungen, wurden geadelt, bi» «ine
der weidiickien Nachkommen Prinzessin ^
Gemahlin de» Prinzen Alexander von Spanien. Die anb-re
Rachkonmien Scksweppenhanser» bliebe» burgeri'M und v-rerbten
die Uhrmacherkunst in ihrer Familie. Ebenso
Brosestor Raiischenberger. der Konstrukteurder „dicken Berta .
weManii« verwand,. Sie staimnen beide weidlichersetts oon dem
MeNgcrnicistcr Georg Lindheimer ab. der lb2» in Frankfurt staro.

Einem Mahnwor, an die Miesmacher und Nörgler, dasOtto
Ernst in, lliitoersum" ipricht. e,»nehmen wir solgende Überaus
zu,rettendeSäße: Ihr Kampier dar, an der 'gier und a» der
Ai»ne — beeilt euch, oorwärl», oorwäri»; Herr T. warlet aus dkl.
eiidgültiaen Sieg! Ihr Streiter im Osten, tummelt euch, stürmt,
stürmt; Herr l wünscht größere Leistungen zu ,-h-r> und machte
binnen drei Tagen Werschau, oder noch besser; M°»tau beseg
sehe» Herr .1. ist nicht watieniahig, aber dort, wo die oiugeir
nicht hintret,en, ein ungemein kluger und estriger Mann. Wem,
tttstststst Feinde gesongen genonime,,. IM Geichuße erbente, > d
5 Kreuzer in den Grund gebohrt wurden, dann kann er ans » ■
den hinan» ,-hr wohlwollendgegen Heer und Marine I-u', beson
der» wenn alle» an einem Tage geschehen ist. Ader wen» es am
folgenden Tage nicht 200 000 Gefangene 200 Kanonen tichwerm
Kalibers) und « Panzerkreuzer lind, dann kann er auch sehr unge-
mütlich werden. Denn er ist ein zwar wohlwollender, aber auch
Ilrenaer Kriiiker. „Ste werden sehen." lagt dann » err X.. »was
ch oe.rhnt habe; der Krieg verlumpst. Das Schiimmile, was UN»
pal,irren kann. Was niift, alle Tapierk. it und Begeisterung, wenn
die Führung ocriagt. Der Äluck hätte so Ichan langst - na, ,a.
ich will nicht» weiter sagen. Den General j ). haben ste ichan ab-

Billige , grate Nahrungsmittel
werden in jeder Familie gebraucht. Dazu gehören.

Oetker -Puddings >»,»st. c,tin’i V»»d>»»»ul»er«
Rote Grütze «„«Tr. Cftt.fi «.i. «rtttenie« . . - • • • - , ; , -
Mehlspeisen und Suppen »„»r». Citfii'i 0 « s1kn J *■P„„ ,°z, :i0, «oM.

Wie wkder du» »», >«« » M »n da mt n ! Bester tte« r. Oetker*
. _ _ hnhtn  Billig . Nahrhaft. Vohlschmrdend

Ghne prrirerhShilN- in allen Geschäften;n haben. n
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lüiil er mrt)iD zp -konnl hm . 'Jiu ja . m, meine , das
hatte man droben etwas früher merken können ." Ich glaube,
man kennt Herrn X. Ich brauche tbn nicht weiter vorzustellen
Seinesgleichen hat es immer gegeben und wird cs auch weiter
geben , Aber e - ist nötig zu fragen : Z'niben wir es hier nicht mit
einem deutschen Typus zu tun ? vereinzelte Erscheinungen solcher
Art könnte man mlacOcn und verachten : aber sind ihrer nicht
techt , recht viele ? Tie deutschen Blätter haben fiÄ) schon öfter nul
t^nen befassen müifcn . Ou, ja . leider handelt es sich um einet!
deutschen Typus : den nie zu befriedigenden Nörgler , den unenl
wegten Besserwisser und Lesserkönnc ». oen Mann mit den uner
reichbaren Maststäben , dessen „scharfe Kritik " sich nur von einem
Tinge ..wirklich voll und ganz " befriedig : zeigt : ron sich selbst

»An wüüt t.ü aber na London ?" Aus ‘m\' wird geschrieben
Um criiOylirlur Bor fall eceignere \ui) dteier Tage au ? dem hiesige.
Bahnhof . Dorr waren , une iü’nici . wenn Truppentransport »: in;
r" ib gehen , zaltlrciche hiesige Danreu auweiend . die Lrebesgabo ..
verteilte »!, unter anderem ü' ic BrinMin che vr .t)  nun Preußen.
I):«: bei öicfiii 2I»:läjtt 'n nie »elrik. 5u,rj vor Abfahrt des Zuges
bahnte eiri Marineunreroffizier . der zum Abschied schcin'xw nicht
nur gut ge .Ẑ 'e, .. t-mdern auch gui getrunken halte , durch das Ge
d . ange auf drin Bakintzrig sichhIik* i "cheg, und als er dabei von un-
vcei » .' Dime in we .ner Schurze . eme ,'xnib ! :i,1>I tu die « eite

«II . ne C slät lu-ljt' tl jili), glaubte er, ml hl,de* tlllli 'lc' Spcllbl ' ritl
ern ircüntiviic ’« 51i.Miicic'öyiicort ric1)!cn ICCmiiffcn . er i,i;oh allo
ohne nie' ! llnüiuitr leinen Jlcni unter Ser. il,rett . meb ul « biefer
| ‘ch leite' , iloojte er ihr Seien liltuerubfcbaftiiii ) atef Dir Schulter Hieb
le’fli.- perguugi : „Si | o, eteie' ii Demi , trat seggst bee nu ? lui.llt
u i enter bin net litntlcon ! , De. .. tun Sie liier !" mar b 'e’ tHntniort.
t .rb eis b:c S (ire' if)e' riu | irb be'm 'jJianteu gmunubte , ertiinnte die'
•{r tu (einem Scbreden _ bee 'l<renjejfin Heinrich . AVer bie gute
ciinu rttet heil, ihm am !) ist er teil aitjäiiflltdjc Skrtegenbeit
t*e' }, . nieb er nreberhetlte ' , tue' itn hiesinnl .tiiei) e,hno hnnbgr .' ;f| ic1;e
'.'»i' lriiitininei : . SV«. timir .liihe .' toi,eil , mm mulleti wir nach Land »!
I' teb e .e (s -eec'-eittdei uetSe . 'riiert!" Dos lern Sie nur !" nickte noch
"tote ieciutbüe i die Prinzessin , und wahlgenm » beftieg brr unter
nobniimgsl .düge '-l' .derlauhaoiTteibigcr beit v~c!l,V

Da , atme , arme ChrlillinW ! 'Äoigcnhcs biibidic Okid )iddd)cn
au « Kt « i' i rei1' ! da » hurtige Oll. ö'jtraM ." : Lee lichte gjiult |d)i
leem au « dem 9 ettaii ’e' :: mdjt heraus : "V |ee Hinkant tmb tue,
hinieth . übereilt bi' titiiiiiigte trau i..:> iittt üdeihniid )t»giilieu für die
im ive' löe llehenbeii caibeite'u . .'Nie bie uieien Mineuen und Pakete'
tueneu dazu veeteeeii.t, bete mit bei! Sddadufelberu tneiieriben Mri,
gen - a,ü A>eti,re !.e;.' ,eee;ee ,u bienen . Am irir ' t uuj bete, ( inbliehe
lüenuu dein . ! ee‘eieiiuernb , de!f; Sie Mlcnn: eentiini zu meinen
beginnt und enerntt . .VI), jel.i, bei, arme , anne Obriftl ' iill
Mnaß heuer auf die- tuel 'ii Srtiladilfelher uuiiumnbfld )' ii l
Web t.’iel/t tanii 's nun eener Kugel Ne,Isen tucth 'n ! — "

..wer stiehlt , wild gehängt ." Ans ‘Jluftlanb id,reiht ein Jiiit
ui heiter einer Injmebifdien Zeitung ; B .-c Aniang hes Krieges lieg
Wroftiiirft yiifolntis bie erften Äeamt .'ct der Intendantur tu iiet)
rusen . Sie jiiiiDen sich ,ur hefllmmlen Stnnbe in valletn Parade
ontug . reid ) mit Orden geschmiitti. hei ihm ein , sehr geschmeichelt
iiher hie hohe Ci)re . die ihnen tuiberfeihren mar . In einem Vlaw
kreis [leinben sie eine gute Stunde mit uerfagenben « einen war
tmb Sn. IfiiSiiii ) trat her (hroftiiirft ein . Mi , mtglmibtidi bieg
kamen Wirten gniftlen (ie beit huhen 5Illmäel)tig .'n , bee sie saun,
eenes bürten » roiitbigte . Atom eächeitei des ;ur cnhle mutterte er
mit burdibringeubett « litten den einen nad ) dein andern . Dt.
Situe ' twn irmbe iirau »flrhliri) Öriidenb ; fthliefilirt ) bürte matt fot
geilt .' P.tcrte des Wrofmirften hart und (djnrf durch den caal:
„Ader ftiehlt , wirb gehängt ".

Rom . Dm t et h irrt tu, an den Straub pcfrtjtucntmteu eng
lildjen Heime werden immer jahlretdier . Vs finb schon über 4u;
aufecrtem fnh .' ti ivikher auf teilt Meere bei her Onfel « orgonti
>>unbcrte und Aherhunderte englische Soitaietibelme treibe .;,
«rhenlo wurden 'Jtettungtgiirtel ungefpult tf » handelt sich also
osienhae um den sdtiiihnid ) eines engtifetjen Truptienteansparl
bantpfer ».

Seid wirtrchafHIdi und fparlam.
lin ^ tiihnrns von VrofcMoten fcee ^iQtionatüfonoir .ic.

Die Profeijol ' !» der Aatioualökouv 'uie an der llniversiät B . r
l̂ iu erlasten trurn Aufruf , de." nur folgende Stellen entnehtneu:
Die euglifrlie Negier »»ui. die teil Weltkrieg gegen uns auskiflete.
f" h»- ihn i' l der hiiilerlinigsl '. il Weise. Entgegen Böllerrecl ?»
rnnerl ind «t ?:e d' e .'-usoin' ^ ebeuLruiti . In und Nohstoffett . die
für Deutschlo.nds nnbenulsfuele Bevölkerung beftiinint fit") . Die
englritl e Negiernng wirb , n-ie sie velirindete . Len Ltriep nr die
Mutige Z.eheu . dnr .il aur 0nt >o des Erulesgl reo V)l«nger und Nor
vr > vi e >» >- K'‘ii;n 'mm v -i m nulirchu , die Siege zui' iih' e
n-«' :de .!. dl> l.n-er .- Ta vieren in o-Mi-ee Seld - und Leeschla .hl er
r -ngen . SA »e l '-l.u .e vuichkreuze :! zu he»' .' :,, ist jeder von uns
DaiMU.' .nel l.ebenen , o? Mt .i'n. '.'reib obre D. ind berufen . Dus

'*'Oi! I i'.ni !” ii . ' t ... enden Bonäi -en in das nächste
Ernteiaer ennr -.r" . .1, n .oglic!,. wenn jedermann , d-' r Neich?
w ' e der wen -ner Ben " NeIke, ie:ue ^ ebrnsiveise dein enpastt . was
unsere Wn ' dmin 'chu' l - - lu-D.-u bar. ; e' -u ptregeln f,ud:

' '' l et.» -rbie '.ig u" h bmic-hnllerüii » rm mit lt-' n naubarent.
Gt . i
fall

Cfj« 5l<i■a-3br „-.t i ! : Bro!
Bö .fi »»:. t - , noiii■  i •
flvn- e oei Dt-i-.en ! nn .»>i je
Bro :c tr ue - a > r -.- -.ii: *•' •••
e.ngebarst ".' . vL'. e
Uv

nr -!,»!". jtöeu noch i-'g"- Luvie brai .eist areu Ab

! st"'d fohhes non eure ".
' :i tha ' I wie v.'geü '.is.tnes stu-g
>'. u."d :riN>'io: i .a -'»an . et:. De»--
' > • ' . ' •' vo *iic 1 .Usirieffeli '.
- m und . l.r UHtc-neln ge.

ö ' -- - r .ppcM.
v̂ . iut t -, , >.u strnneu IN!-) -, ' !noaciichräult
vo » ollem ' - na euch v-nu Kuchei' . .' toll . :', und uueerein jcir' -em
che! -u.i auis anf ->. rite tv - >nu an .'eri ' .-n. und Weizenmehl sehlt
UNS ein Dr :!»'.-' des bisherigen BeL-'.iri '' .

>- ■<' -u‘ au  jltü und -."-ulter . Ielst besteht z-.nar
rn » »eAnge '.-in an c •|.’c' ;:i !cn. weil vielen Landivirren
die a '.isläi '. iffljrn lüittonniiio ! j-ohn . Daraus folgi ober » ' tht , Laß
man nun um »o »nehe Fleisch verzehre :! dlil !:e. cheschiehl o.es. sa
»n »sf Las Angel -or bala fe?>r knapp in*" tun . Bieltn .' hr ist her
Fleisch . Fen und Butterveri -rauch schon einz 'eisek».'änlen , do
mit unser Batk später te .nen Mangel I-. ide. Wer es kann , iammle
für feinen Hausbedarf einen Borrat an Dauerware taeräuchertem
Echinlcn und Speck. Danerwurst ) und Schmalz , und zwar be¬
dächtig und ohne lleberstin -, u.g.

5 . Die chrundkage de» Ernährung mü -sen einheimische Pil .ni-
L.' i'.stvsf-.- biiden : >ia . toffcii », stioggen, Bst .zen, >)ajer . Buchweizen.
chcmi.se. frisches und eingrmacht , s Cüjt . 7w ausgiebiger Wh.se
kann rstiuer uert »enact werdcu . , p11nrr, fnft überreichlich tjorljun
den . ist ein vor ;' iokichcs Aohiungs - und Ersai '.iuitt .'l für Fcu und
Butter . Dazu gemeht man Milch und stose. namentiirh au,h Bsta
gcrmilc !» uno Magerkäse , o.e Lurch ihren bstrueihg -halt ein vvi
trefflicher Fleischerfai ; sind.

Lin Ctapyvn-Qouptort.
Unter dieser tteberfchrist schildert der striegsberichterftattcr der

..stvln . Btg ." Präs . Dr cheorg Wegener den Betrieb , der sich dort
abipirlt . X!cib !id)c Nahrung ist genügend vorhanden , aber Mann,
schasieu und Ls 'st'.iercn haben auch das Bedürtuis nach geistiger
st o st. namentlich in dem wenig abwechseliingbietenden Schuhen-
grabenkrieg . Der führende Ossizier hatte den Wunsch , dafz sich doch
em wagemutiger bnchhändlerischer Unternehmer finden mochte , der
in , Elappcnhaupkvrt . . . dun sich bereits eine Filiale von Tirh
niedergelassen har , einen Verkauf regelmäßig und rasch gelieferte!
Leitungen und Zeitschriften einrichtete , ebenso von geeigneten
^egenwartsbroschüren . stieclombiicheru und fonftioem Eesestosf
vielleicht auch eine Art Leihbibliothek . Er vcrspra .h dem Nute »'
nehm -n alle im Nahmen des Militärwesens mögliche Förderung.

Die gesamte  P o st für die Arm von stluek kommt jetzt
täglich zweimal mit der Eisenbahn über .lgien zlim Etappen
hauptort . . . und beansprucht täglich IN bis 12 Eisenbahnwagen.
IftiK) bis 2000 Briefbcutel . Die Fahrt von Köln bis hierher ' ge
schieht heute in etwa 2 ! Stunden . Noch im September , ehe der

Bahnbetlthb voUstonvig eingeuchlel »vor . dauerte e» t<» bis 14
Die Post ist bis auf die Neg »»ne»»ler schon geordnet und wird

Badnhof aus mir 40 strastomuibusfen an die Expeditionen

. Bahn
I Tage

von»
der. . . einzelnen Trl .pventeile gefahren . 4li »,gekehrt befördern auch
täglich zivei Züge die Post nad ) d . r .öciimu.

Die Schlc »ärte reien »raren eingeriäilet in einem srun
zösifchen Schlachlhos . ovr aber erst dnrci . eine grundlegende Säu¬
berung für deutsche Neinlichkeitsbedürfnifse hatte brauchbar gemach:
werden müssen . Seit Fertigstellung des Betriebs Mitte Sepien,ber.
waren 4431» Ninder . 2370 Zhäininel. llkMstälber . OM » Schweine gc
schlachtet worden . BAnfang  Dezember kom' ie der Bedarf aus
den » Etappengebiet irlbst dnrrk, Neqn .filion vH. e Nachschub au -.,
dein >»e»n»aigebiel gedr,ti »verde »:. Sei » einiger . Tagen h .»r:e das
aufgehört : die na »h volhondenen stlühe »reiben zur Erzerigung von
Milch und Butter und zur Lazarett .: -d Sangl '.»>gsfürsorge er
hasten . Da -r Sä ' laä ' i>-ei> »r-rrd jetzt t on de: » eirnat heran-
geführt.

Die Etappe »> l >o ä e r e i arbeitet nur für die Etappe , die
Truppen haben ihre Feldvackereien . Brvt ist ja . ähnlüti »vic
frisches Fleisch , nur wenig haltbar , es muh möglichst an Ort und
Stelle hergestellt werden . Eine Feldöäckere » liefert 22 0 ' - ' Po , --
Honen zu je 750 Uramur täglich , dre Elnppenbückerci täglül , 3ö (NM)
Portionen . Man bem un naher flehender » Oestm l^onspol 'ti .' rba «e
Payrsche Oese».

Die Berpilegting unserer Leute »ft jetzt, wo durch den Still
stai :d der Lihtachtlinie alle Be »binduugen gut ansgebant »verden
konnten , ungemein reichhaltig , roas bci dem Mangel a »i 'Ablvech.
Inng des Lebens in den Sch '.ilzengrävei » bei lrotzden » stets vorhan-
Lener Nervenanspannung ich, ihmtcil 'vift ist. Der Mann erhüu
ii’Ht als Verpflegung ü: >>ue.!>rostiger 'Abwechslung nutzer Brot
u»rd frifchem Fleisch. Nauchflausch . Schikikeu, geräucherten und ge¬
kolbten . Wurst , »vani 'e Würstchen . Maifeier Nippe,ispeer . Speck.
IMiifo»», Buhnen . Erbsen . Bi raupen , (-stiitze, (äries . Neis . stanoifeln,
startvifelfloäen , Zucker, täglich Z,''h»itel Liter Branntwein,
staffee . stakao . Tee . Butter , ' .ui .' , S .i' ma ! ;. ,ferner , als rege!
'»otzige Feldkost auch Tabak , jeder Mann täglib zlvei Zigarrc .:
lirid drei Zigaretten oder den ennp : teljenheu Bei rag von Pfeifen .
-Lchnupf oder stautabak . Autzeidem erhalten sie Petroleuu ». Lichte.
Falkelu . Streichhölzer . Auch Oese:,. d:e tu Menge hcrbeigeführt
sind.

Än der Ziveigstelle des B e k t e i d »i n g s a in t s der 'Armee
schneid''»» drei bis vier Zuschneider unablässig Unterhofen aus
reguirierren Stoffen zu, immer sechs Stink in einer Lage , die dann
non »0 bis 70 Weibe . »» aus dem Ort genaht »vurden . Sie erhalte,»
für die Unterhose 30 Pfg . und drängen sich z» dieser Arbeit , die
ihnen etwa l .ö<»Mark täglich einbringt . Die >)ose kommt ans diese
Weise der .öeeresverwaltnng ans etwa 30 Pfg . zu stehen.

UeberaU hört »nan . dcrtz ganz »»» Gegensaf ; zu den Belgiern,
das Berhöltnis zu den Franzosen iin durchaus erfreuliches ist.
Unsere Leute insbesondere komme »! m -t den Franzosen überall recht
gut ans . Es erinnert mich das an die Tatsache , das; in» Ehinafeld
zuve 1000 das Berhältnis zwischen den deutschen und französischen
Mannschaften sich immer am leichtesten anbahnte lind am k-.iinerad
fchaftlichsten gestaltete.

'Als (Ä e r reide  koMiar hier Weizen , (sterste »n»d chafer in Be
traast . Es ist abgeermet m'd wird nun gedroschen . Eine Wolsssche
Dreschmaststine ist u . a . von Deutschland f>ofd)afft worden , bie eine
Täaesleist ' ing von lä Tonnen hat . Weizen und (äerste werden in
die » ciniat abgeführt , wöchentlich etrva 3t»0 Tonnen , der chafcr Inci
"ls Pferdefulter verbraucht . Nunmehr wird die Neubestellung der
Aecker vorgcnommen . Schwierigkeiten »nach, die Berto . rtnng der
Zuckerrübe :»: tv .r sind rn einem Gebier »»»lensiven Zuckerrübenbaus.
Alltzerdem sind etwa Ot'0 000 Tonnen Zucker bes.h'aanahnrkworden.

Auch^ die F a b r î ke n des Landes : Webereien , Spinnereien,
-oup.  Spiritus . S . isen . Talguchr und andere Fabrikatione, '.
n'erccn unter Leitung von sachverständigen Offistcrer : des Ben»
la übten stände -: »rieder in Betrieb geser-.t. Die grotzen Wälder wer¬
ben durch Anlage von .Köhlereien zur Erzeugung von .Holzkohlen
nutzbar gen »acht. für die Oefen der Sckiütze»:graben . j

lieber M I n <f und feine Armee selbst schreibt Wegener : Was .
die Armee v. 5tlr,ck im August bei ih»em Aormarfch an Taten gr - !
Icistet hat . ksts sie. wenige Wochen nach dem Ausbruch des Ztrieges.
mit ton Truppen der benachbartei , Armee v. Bülow zugleich r̂ r
Paris angelanqt »var . das »vi :d erst eine spätere Eicschichtsschreibnng
des Krieges richtig darstelten könne » : erst dam :, »venn auch die
Berichte des Gegners i-ber seine Erlebnisse mit ihr vollständig vo»
liegen . Wie grotz aber der Eindruck dieser Erlebnisse gewesen ist.
bas föitroi » n ir schon setzt daralis abvehmen . d-.,tz bei dem Gegner
und daniik IN» Ausland überhaupt Gene -.nlaberst v. .Einck als de.-
nbergecronetc Führer der gesamten in Belgien und Nordsrankreich
operiercnoen .yeercsteile und der !eike?'.de Geist ihrer Taten gilt.
Er »st in» Ausland sehr viel populärer als bei in, :, selbst, wo . ans
dem »res lichen Bliegsschanpiatz wenigstens , i.r.'olgc d. .- von der
obersten .Feeresleitmig gcübten rein sachlichen, unpersönlichen Be-
richtc -statt,n ' g die 'Namen und Persönll -.stkeitsbikdcr einzelner Män¬
ner bi ', her de n Bolke noch v.ntzerordcntlich wenig zum Bewntztsein
gekonmic .» sind , ilnd das Fnteressanrefte und kür die Bedentriiig
d'. s Mannes Lchwer :«-.eoen- e ist. Last diese Popularität und Be
Wanderung im A»'rlr .nd -' durch die Nnckwärtsbewegnng . die de»
Nvldreil unserer MampfUni * nach Len Mampfen nr, der Ma,,, -' cu \
Ir »» , nuljt geringer , sondern mir noch grotzer geworden ist : so sehr !
»r.>d von de, ' militäristben .strili . . . «, .Frankreichs uird England-
die glänze " de Dulchiiihrunq diest-s Nütlznges anerkannt.
^ .t jener Nnckwär .-.'bnvegung und der FekHeguug unserer

vrtellun g .a hlordsrän ' reich bildet die Arknee von .stluck nicht nieh«
den aitfjoiflct » rechten Flügel unserer Front , die ja inzwisthe », bis
an c' !.' belgische Nordseeküste vorgeschoben worden ist. Eie ist ' ei:
Mitte September im wesentlichen in der gleichen legend , an der
Aisne -Linie , stehen geblieben , fc■c sie damals eingenoinmen , bildet

ber als fa .'che t»od) immer den am ineisten gegen Paris vorge
schobenen T .-.l nnser .' r Stellung m -d siclil seit Monaten die äutzersl
iZc!ch?n und hcittnäckigen Positionsläinpse jener (legenden der De
parien -.cnts Slisne und Oike durch.

LwwBwwwwwHww miitiiiii i.'.nimwdi.iiimiM

Amtstche Anzeigen
• . . . . .

cöetrifft : Das Sn ' lrrnen brr cum uub bürren Ohflbäumr tu
Uusldmcibm bts barten tmb iruuirn hol,es unb brr Jl (ljlim

Om Siciuic' bts oergauguu ' .. Summers hat | id> au i.. ::
bäumen riri dürres und trunfej Jt .ilj gebiibrt ; uicle » au
auch teilweise dürr geworden , iodas , es ticti nidil mehr lohn
stehen zu iahet,.

Die abgängigen Bi . , ne , sowie das lote und traute
brr . -« aumtronen sind nldtt nur eine Unzierde der 'ömiine.
etraftc ' ii und Wiirten , fonbern bilden and ) für den gesaintce
bau eine grvtze Olefnhr, rotil fid) unter her abgeitoebenen
im tamenbeii noi ; „ iw . unzählige , schiidliche Jnietten und
»»liebeln , die aus geiunde Bäume ühergehtn und diese
idiäbtgc'n. Sind) die etumpjen früher unrichtig a '.-genm;
ober vom Sturm abgetriebener üle(te sind für die « etimdl,
'üainnc 'o von grofzent Sdjnbc 'u . Derartige -iiftjtuntpfc -u u.u
tue , gehen uieime'Hr in Fäulnis Über lind erzeugen in iilt ' i
da- Slammümle . Salche inurrlid ) faulen und trauten Um .
gegen (riiiifclid)e Willeningseiniiüiie . befonbers gegen Stunn
(taubslas : ihr Rügen if! daher lehr fraglid ).

X-te (miumjaiileii und morichen Bäume , die dürren und ie
Ritt,  uub die S;(t| uunpjfn sind deshalb (orgfnlilg >u em
'binuie uttti cvleditcii, [omie hie abgeftarhene 'jiinbe von be.
inen ab | ufrn |g'u uub Stamm uub deeonäste tuitcichst mit im
ober l' i'üer einer 2ii' Br ! he aus iBafierlüsiidjeni £H>fUutii;r
iiuemn utiäiiitreidieu.

SiimllHie Sihucttnumbeit . bie eilte Grüße oo» 5 . ..
mcficr iiher,teigen , finb zur Berhüluug uott gäuttns mit
ce-hl . ittccr tu uerftreidien , bie Astlöcher zu reitiigen uni mit
ober einem (üt' iuijcb von leer unb .' ties etuszi,füllen.

Ausgetooriene Böutne . abgeschnikienes chuiz. ahgeiragte
den . Moose und itiechien sind sogleich zu iannnei » und dtn . -
bt ernten \tt vernichteg.
, 'ikei dem Auspugen der Bäume ist mtf dos Borkomut,u

üiatipenneftern , erkennbar ein den iufamnteitgefpr .nncnett B!
büscheln, lind aus bie Ciringe des Ringelipinners zu c' d ' iet..
handene Nnnpenneiler und Eiringe find zu fuuiim 'iu uns
zu berhrennen.

Die Obftbattmbcfilgr werden anfgeforbert , dafür tu forne:
öio abgeflorbetien Bäume unb -Jlefte , sowie die Astiinnivi .'
seent . Sägewtmden unb sonstige Berieiitmgen des Bctinrn".
geichiinien und mit geeignetem Material verstrichen , dir
>ocher gereinigt und ausgeiiiiit unb die Vtauvennester twerden.

»nmnbeülter , Pächter pp ., welche der gegebenen "Im ■
' »oit puitfüid ] nadjfor ' ton. werben auf Krim !) her '.'' eui.
Palizet Bcrorbnuiig oo-n 5. Februar 1897 (Weg..V[mt «aiatr ‘ i
4ti | , mit be» gefeblidjen Mitteln ,n bet, vorgefchriobcin -tt 51
angehalteu.

Pas iieidichugp . rivua ! ist angeraiefen , ans hie iorgioii ! -
folgmtg dieser Berfügung z„ achten und die Säumigen unm

-fliebrld) a . Rh ., den 15. Dezetnher 1014.

_ _ Die Paiizei -Derwaitinig . P.

Habl Ach«!
Ute ..Mündiner Jugend " hat den Piehc's-

«oben , die sie den Truppen ühermitteür , folg - ttöc
Warnung  heigclegt:

Cihr steiden da draußen in West und Oft
Born Sturm uucheult . etschauerud im ürost.
Ttn 2Ua[btctiibnis , im Schüstettgraheu
Mir fhieteu Ot-td) Grüße - und Wüutche und Gaden
Und gehet , io gern - unenditd ) ni .-l mehr
Hub sichere Ruhe Die , treues V)eer —

Slhcr habt A d; t
tiaig Euch heim Summen her Wechnachtsgwrten
Son Traum unb Frohst »» nieht verloeien.
-cid hreimoi fd)är ;> r noch ans der Waeht

In der Weihenndst!
Sie ri’rinn't, Sa brühen tn ihrer g.üde’.
Daß (Sud) die Weihnachisiechninchi berürte,
Und hoben (tuet) tütges zttgedachi

Bür jene 'Jlndii,
Wromitcnfnall unb lieberfall
Stuf Graben unb Wall,

illoin biliert -tt lob
Selb ihr bebroht:

Den .-, nicht nu ber ,f)cimnt eidjtergefuntel
hingt hharj hltmtis i' l bas fcrohenbe Dunkel.
Daß nicht der Beinb den Iväumer verlad ),.
Dem auch in des Krieges blutigem Ringen
Die Weihnachlsgiorten von Liehe singen —

Hohl  Ad , l ! >, ahl  Ad , t!
Ürif,

Setr . ; tertiigung ber Schnaken.
Noch den Bestimmungen ber Reg .-Pol .-Berordining

itebruar lSU , beir . Beriiigimg ber Schnaken , sinb die
eigen : ,tmer unb deren Stellvertreter verpsiichtet . die in den - .
Schuppen , Ställen und ähnlichen Räumlichkeiten uberrainc . ;
Sorna (en durch Abslammen der Wände und Decken ober bnrdi
brtirfen mit feurfden Tüchern ober in sonst wirksamer Weisc-
nitllten . Die Mieter haben bie brtrcf | »nben Räume zum »ree
.-iraerte gu offnen . Auwiberhanblungen werben mit Gei!

straft " 60 3K<lrf ' im ^ nD,rm ö8eu5faUe mit entsprechender .(;.•■
Wir fordern bie chavseigentümer ober bereu Stelloerirel,’

mit den Bemichttttigsarbeiten . bie bis zum I . Februar u.
Jahres beendet sein müssen , foforf zu beginnen . Sollten ,
betten md)t ober nur mangelhaft tu, «geführt werden . | o wie
ordnungsmäßige Ausführung ans Kosten der Aerpsiichleteti t
veraniahl werden.

,' !ug !eich mochen wir bekannt , daß die Berbsüchieien !
beiten durd , Angestellie der Siabt gegen Erstattung d. r .. . "
miss,ihren lassen fönnen . ,-ju diesem Awerte werde » im
Dezember van uns beavftragte nnb mit ülusroeistari . ii w
Personen , die die Berttichtungsarbeiien fofnrt ausfiihnn t.
in len einzelnen Häusern ourfpredien . Da die fflemübtu -mse
allen (>Inwohnern , 11gute rammen , dürfen wir tue,Id die Nr
ausiprechen . baß steh auch die Mieter an der Dertcn, , her r
Unkosten beledigen werden . Die heytbllen Betrage ersucz.
m bie mit unseren Stempeln versehenen Quiitungshücfjer , me;
mit den Aennchtungsarbesten henuftrngten Peeionen pCr
haben , gefl. eigen Han big  eintragen zu wollen.

Biebrich , den 8. Dezember löll

_ Der Magistrat  und die Polizeivetwglirntg . P

8lu-Lifcher llarteffAverke»rf.
ü° 71‘ 'i 11" 1* " «..flellei ie » $>au >e» .'ir !> am ttaiiriplau —
& ? T nl g t ~ä^ l?;i^ ’;,^ ml ’ - U' dtrai Sfmu , a.

Lintaöung
I »» r tfiliuitn von Nenjabrrtwnni ' ch.Sibiiiinngt -k.itteu
i iiuriÄ •! ? •" ' • ,riähr *f " « eiddttilr » de» Magistrat » nt« .

Ä «? ' «7 die,cingen Damen nah Herren , welche nun brr
rnluu " '» Alim neuen (SrrOr eitl 'iin .dc' it sein tvollen , Reut ' h " >'
ßiblölnn »»karten teilen » der Stadt m, «geg -!t" ii " '

»tuer loH i-u Marte ntlrh engen,
oö» e aut bit ie Weise »einr Mstickwrivscbe bnvl » i»i >," »I' l
perddet« 6 Wonb « » schtistltche ober müublidie t ' irai.

9' 1' d nitf .fdiilefilidi zur Wblnnmiinpg eine -' t
' m’li } t »! 1 i .ivrbeo Armevdaus verivei be

"" ;" r " wrrben die Rai,teil der stattet imioi
* ' üaiientt .mtitietn lind de» at-zatdieg Bei tat»

üLifl I vrt :? ' 1" nhl ' ti’i*ntlidii ' '« eramtlgau ... ein,
a . » „ ir Sjattet " tmtiiKrit Hilter Be ie (nina d. r 0'

m« d« , ^ - !« ' '»>»!! »es Raine »», « rchnnttg

stir da » Duck " nc 'u ' n irntrichiung von tnindeittne i
*ii hrt ber birsigr », SlablkgOe
>" bn verrr . 5) nrün >n Abolf Kruvv . .Yiicbridiür 0

ln Sl“-

«eHtCg ‘?Ä 'ft «i«'! «" ' »« * *» '
^ ' ieb tch, den : :i Vlovember 1011

^cv Magistrat Nrn »enver »oal

Verwendet, - - -
? « h » Kfeuz - r -fertnla“

Marküi . jv ® # |MarKun
•uf Crit '«:r.t Karten c*iw.

S *!!“ * 8 !. 1,0 Miln,  venmlwartllch sät den redaklioittl
Teil Friß Glauber . fiir den Reklame , unb Anzeigenteil , sowie

b»n Druck unb « erlag wich , fiotjapf . i, In Biebrich
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